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    1. Einleitung


     


    Ich möchte mit dieser Arbeit das vermittelte Selbstverständnis im Bezug, Mensch in der Wirtschaft, hinterfragen bzw. darstellen. Wie kann ich anders an das Thema herangehen? Jeder einzelne hat Zugänge die er lebt bzw. erlernt hat oder einfach gewohnt ist. Diese Zugänge zu beleuchten und auch zu hinterfragen kann das Zusammenwachsen zwischen Ökonomie, Wirtschaft und Psychologie fördern.


     


    Es soll in diesem Zusammenhang der  gesamte Markt  betrachtet werden. Auch im gesamten Markt verhalten sich immer einzelne  Menschen, sowie auch in allen anderen sozialen Gefügen. Im Fokus der Arbeit steht der  „ homo oeconomicus“.


     


    Fairness ist ein wichtiger Faktor in unseren Motivationen. Fairness in einem Wirtschaftssystem sichtbar und spürbar zu machen ist ein wesentlicher Punkt. Eine Trennung von Ökonomie und Psychologie ist daher meiner Meinung nach, nicht mehr haltbar. Veränderungen sind bereits in der Wirtschaft erkennbar. „Fair Trade – Produkte“ seien hier als Beispiel genannt. Es setzt auch bereits ein gewisser Kontrollmechanismus dieser Labels ein. Der Markt bzw. Konsument will wissen was da genau dahinter steckt und ob die Unternehmen das „verkaufte Versprechen“ auch halten.
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